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[15 ] 43 [August 17 . ] "Frytags nach Theodoly"  A
"GMAECHTTBRIEFF" VON HANS GOETSCHI VON MENZINGEN ZUGUNSTEN SEI¬

NER GATTIN REGULA KRAENZLIN

"Ich Cunrad B a c h m a n von Mentzingen , der Zytt Amman Mins Gnädigenn

Herrenn von Einsidlen [Abt Ludwig II . B l a r e r von Wartensee]  ,

Thuon kund unnd bekhänn offennlich Mengklichem mitt disem brieff das ich uff

sim datum zuo Mentzingen uff gotzhuss guott Offennlich zuo gerichtt gesessen
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bin , us gebott unnd von bevelchs wägenn , Mines gnädigen Herrenn von Einsid-

lenn . Kam da für mich Jn offnem gerichtt der Ersam Hanns Göttschy auch sess-

hafftt zuo Mentzingen unnd offnett mitt Rhatt durch synen Erlouptenn Fürsprä-

chenn dem Rächttem vor unnd allso , wie er Jn den guottenn willenn khommenn

were , das er syner Eewirttin Regula Krentzlin , Mitt rechtt verordnen schaffenn

unnd Machenn weltte , ob sy Jnn uberleptte , All syn Hab unnd guott , Ligents

unnd varennds , Nützitt Vorbehalten dann Zächenn pfundt 3 das übrig zuo einem

Lybding all Jr laben lang 3 sy verender sich oder nitt 3 Unnd deme nach Jrem

abgang söltte somlichs widerum vallenn an syne rächttenn unnd nächstenn Er-

benn . Er hatt Jm auch selb vorbehalttenn Jn synem läbenn sömlich gmächtt zuo

mindern 3 Merenn oder gar abzuwerffenn Hach synem willenn unnd gfallenn . Badt

unnd begärtt haruff wie er sömlich gmächtt Thuon söltt 3 das es Jetz unnd hin-

für guott krafftt unnd Machtt haben möchtt . Sazt dsach damitt hin zuo rächtt.

Gab Einhällig urtteil Nach min des Richtters umfrag 3 das man Jnn söltte fra¬

gen , ob das syn guotter will were , das hiemitt beschach als urtteil gab , Anntt-

wurtt er Ja , demnach ward wytter mitt Einhälliger urtteil Erkanntt das er nun

sömlich gmächtt wol thuon möchtt Nach des grichtts rächtt , doch unnd auch all-

so das er sölichs vorhin uffgäben söltt , Mitt munnd und mitt Hand, an min des

genantten richtters stab , das auch hiemitt beschach als urtteil gab , demnach

ward dis gmächtt mitt urtteil unnd rächtt , us min des richtters hand geli-

chenn unnd gäben , zuo aller derenn Handenn , so dis gmächtt beruowenn ist , um

ein bescheidenn Erschatz . Wytter ward mitt urtteil Erkanntt das nun dis gmächtt

mitt urtteil unnd Rächtt auch worttenn gebärden uffgäbenn unnd Enpfachenn wol

beschächenn unnd vollfurtt were , Als nach des gotzhus grichtts Rächtt , Söltt

auch fürhin daby unnd mitt blybenn , guott krafftt unnd Machtt habenn , Es wer

dann sach das sölichs Jemand mitt Rächtt widerum absatzte , Unnd begärtte des

Jemand brieff unnd urkundt , Söltt im gäbenn werdenn . Zuo waren urkündt hab

ich der gesagtt Amman . . . Min Eigenn Jnsigel offennlich uff disen brieff ge-

thrucktt zuo Endt der gschrifftt von des grichtts wägenn , Doch mynem gnädi¬

gem Herrenn unnd dem . . . gotzhuss zuo Einsidlenn , An aller Fryheytt unnd

grechtigkeytt , auch mir unnd Mynen Erbenn Jn allwäg one schaden . . . Hieby was

Lorentz Tosswald [=D o s w a l d] Jn Oy [- Ey] unnd Jacob Meyenberg

von Hinderburg [=Hinterburg ] , bed des geschwomen grichtts , unnd ander Erbar

lütt ".

-  Blatt 245 r  leer
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Original , Siegel abgefallen - AH 71 , 244 - 245
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